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interessanteren nenne icli Obione verrncifera Moqii. Tand., Canipho-
rosma percnnis Fall., Ilaloctiemum caspicuiii MB., H. slrobilaceitni

MB., Sueda proslrata Fall., Aehiropus idtoralis Part., Fraiiktnia

piiheruienta DC, Fr. hispida L., auf grasigen Stellen ist dagegen der

M(3noty|) Aeroptilon Picris C. A. M. ziemlicli hiiulig. Die Doubletleu

von meiner diesjährigen Ausbeute verkanfe icii O^O—^350 Sp.) zu

15 fl. die Cenlurie, einige weniger vollständige Serien (90— 150 So.)

auch zu 10 fl. In Sudak lebt der ehemalige Ouarantänen-Beamte
Sielecki, ein Pole, der mit Steven befreundet war und mit grossem
Eifer Pflanzen und Insekten sammelte. Gegenwärtig will er seine

Sanunlungen verkaufen. Die PflanzenkoUektion kann im Ganzen 900
bis 1000 Spezies enthalten, darnnter viele ausgezeichnete Selten-

heiten, leider haben einige Familien (Umbelliferen, Cuinpositen) stark

von Würmern gelitten ; die Kollektion konnte aber für ein grösseres

Herbar, wo die taurischs Flora schlecht vertreten ist, eine selir gute

Acquisilion bilden, Sielecki verlangt für dieselbe 70 Rubel.

Dr. A. Rehmann.

Fersonalnoti^en.

— Eduard Brandmayer ist am 15. Dezember nach längerem
Leiden gesiorben. Er wurde im J. 1810 geboren, war bis zum J.

1844 Apotheker in Wien und elablirie sodann eine Fabrik chemischer

Prudukte, die er bis vor wenigen Jahren leitete. Seit dem J. 1848
fungirte er als Gemeinderath der Stadt Wien und seit dem J. 1862
als Vorstand des V. Bezirkes. Sein Wirken in letzteren Eigenschaften

wurde vom Kaiser durch Verleiiumg des gold. Verdienstkreuzes mit

der Krone und von der S'adt durch Verleihung der grossen gold.

Salvator-Medaille ausgezeichnet. Für die Botanik interessirle sich B.

erst die letzteren Jahre seines Lebens, dafür aber entwickelte er eine

desto grössere Energie in seiner botanis'^hen Thätigkeit. Er legte ein

Herbarium an, sammelte Ileissig und knüpfte zahlreiche botanische

Verbindungen an, stellte kleine Sammlungen zusammen, die er an
Schulen vertheilte und ordnete das Herbarium der zool.-bolanischen

Gesellschaft. Aus Interesse für die Botanik wusste er auch den Re-
dakteur dieser Zeitschrift, zu dem er in mehrjähriger freundschaft-

licher Beziehung stand, dahin zu bestimmen, dass derselbe erst in

seine Nähe und bald darauf in sein Haus zog. Die Konsequenzen
dieses angeholFlen Beisammenseins vereitelte leider der Tod.

— Dr. Barschall und H. Monges, welcher letztere schon den

General Gordon auf seiner Expedition bis Gondokora begleitet hat,

unternehmen eine zoologisch-botanische Reise durch Abyssinien, den

Sudan u. s. f.
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